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Der Lenz verschiebt seine Premiere 
Theater unten und Theater oben 
Erst kam die Sonne täglich zu den Probe, 
und die Premiere war schon festgesetzt. 
Da wurde sie (das kennt man ja) zuletzt 
Auf gänzlich unbestimmte Zeit verschoben. 
 
Die kleinen Sträucher steh´n gekränkt im Garten. 
Komparserie muss eben immer warten. 
Die Sonne, heißt es, sei indisponiert. 
Das Stück vom Lenz wird später aufgeführt. 
Was machen wir nun mit den Eintrittskarten? 
 
Am Himmel hingen schon die ersten Geigen. 
Die Veilchen übten sich schon im Verneigen  
Doch weil die Sonnen noch nicht scheinen will, 
spielt man derweil das alte Stück „April“ –  
so einen Schmarren wagt man uns zu zeigen!  
 
 
 
 
 
 
 

 
Die Damen ließen sich bereits die netten 
Getupften Premierenkleider plätten  
Die dicken Herren riefen „Gott sei Dank!“ 
und feuerten die Westen in den Schrank. 
Und liegen nun mit Schupfen in den Betten  
 
Wir führten unser Herz zu früh spazieren. 
Nun regnet es. Und die Gefühle frieren. 
Denn sie sind ohne Schirm. Und sind verwaist.  
Fast wie ein Kind, das ganz vergaß wie´s heißt. 
Man kann Geduld wie einen Knopf verlieren.  
 
Mich lässt es kalt. Und wenn es morgen schneit, 
der Frühling kommt schon noch. Ich habe Zeit. 
Dass man den Lenz verschiebt, ist nicht so wichtig. 
Hauptsache ist, die Aufführung ist richtig! 
Denn – „die Billetts behalten Gültigkeit“.  
 
Erich Kästner (1899 – 1974 

 

Bonn im Mai 2024 
Liebe Mitglieder bei Tat und Rat, 
 
noch hat uns der Frühling nicht verwöhnt, kalt und windig ist es und Nachtfröste haben bisher un-
ser Wetter bestimmt. Trotzdem lässt es sich die Natur nicht nehmen, sich von ihrer besten Seite zu 
zeigen. Die Bäume tragen wieder frisches Grün, Maibäume, die nun an vielerorts an den Häusern 
stehen schmücken die Straßen. Ja, nun ist er endlich da der Frühling! Freuen wir uns auf den nun 
beginnenden Wonnemonat Mai, mit seinen Feiertagen und vielen Veranstaltungen an der herrli-
chen Mailuft.  
 

Am 28. April fand unsere jährlich Mitgliederversammlung statt. 69 unserer Mitglieder hatten 
den Weg in die Cafeteria des Tentenhauses gefunden und wurden zunächst mit Kaffee und Ku-
chen bewirtet. Nach einem stillen Totengedenken wurde im Rückblick auf das Jahr 2023 eine 
Übersicht der damaligen Aktivitäten gegeben. Viel Applaus gab es für all diejenigen, die sich eh-
renamtlich in unserm Verein für unsere Mitglieder engagieren. Insgesamt, so der Tenor des Be-
richtes, war es ein zufriedenstellendes Jahr, die Coronazeit ist fast schon vergessen und auch die 
Zahl der Mitglieder hat sich wieder erhöht und liegt nunmehr bei 298. Unsere Schatzmeisterin Re-
nate Behr stellte den Jahresabschluss 2023 und den Finanzplan für das laufende Jahr vor, die beide 

Bürozeiten: Montag und Mittwoch 10-12 Uhr 
Telefon: 0228 - 63 55 32 
E-Mail:  seniorenbuero-bonn@t-online.de 
Internet:  www.senioren-tat-rat.de 



- 2 - 
von der Mitgliederversammlung genehmigt wurden. Die Rechnungsprüferinnen, Ursula Hues-
mann und Renate Grothaus, empfahlen der Mitgliederversammlung den Vorstand für das Jahr 
2023 zu entlasten. Diesem Vorschlag folgten die Mitglieder einstimmig. In diesem Jahr stand eine 
Wahl des gesamten Vorstandes nicht an, da dieser nur alle zwei Jahre neu zu wählen ist. Als neues 
Mitglied im Vorstand unseres Verein konnten wir Peter Kreutzer gewinnen, der mit großer Mehr-
heit bei einer Enthaltung in sein Amt gewählt wurde. Der Vorsitzende bedankte sich herzlich bei 
allen, die sich im und für den Verein engagieren. Hierzu gehören natürlich auch diejenigen, die im 
Hintergrund tätig sind und z. B. beim Zurechtstellen der Stühle bei Vorträgen oder beim Versand 
des monatlichen Rundbriefes helfen.  
Am 3. April führte die erste Tour der Radlergruppe nach Lanzenbach im Hanfbachtal. Mit einer 
Zwischenstation und Stärkung in einem Hennefer Wirtshaus. Trotz Regens und niedriger Tempe-
raturen war es eine schöne Fahrt durch die wiedererwachende Natur der Siegauen.  
Die nächste Radtour startet am 16. Mai. Diesmal geht es durch die rechtsrheinische Parkland-
schaft zwischen Leverkusen und Köln. Startpunkt ist der Bahnhof Leverkusen, das Ziel Bonn-
Beuel. Einzelheiten finden Sie wie immer etwa eine Woche vor der Tour auf unserer Webseite.  
Im Rahmen unserer BonnTouren unternahmen wir einen Spaziergang durch das ehemalige Regie-
rungsviertel. Unsere Stadtführerin machte uns mit den alten Villen des Bundesviertels bekannt und 
konnte uns mit ihren vielen Anekdoten aus den Anfangsjahren Bundesrepublik gut in diese Zeit 
hineinversetzen. Der Spazierganz endete am berühmt berüchtigten World Kongress Center. Ein 
gelungener Ausflug in die Zeit der jungen Bundesrepublik.  
Die nächste Busfahrt steht schon am 16. Mai an. Rheine und das Schloss Ahaus sind unsere 
Ziele. Viele Mitglieder haben sich bereits zu dieser Fahr angemeldet, es sind aber noch einige we-
nige Plätze frei.  
Auch für die dreitägigen Busreise nach Gotha, Erfurt und Eisenach, drei sehenswerte Orte in 
Thüringen, haben sich bereits zahlreich Mitglieder gefunden. Noch ist eine Anmeldung zu dieser 
Reise möglich. Bitte beachten Sie, dass der Anmeldeschluss für diese Reise bereits der 5. Mai ist.  
Der angekündigte Vortrag zum Online-Banking musste leider abgesagt werden, da sich zu we-
nige unserer Mitglieder angemeldet hatten. Dies ist sehr bedauerlich, da die Organisation unserer 
Vorträge viel Zeit und Einsatz erfordern. Wir bemühen uns, Ihnen Themen anzubieten, die nach 
unserer Meinung für Sie von Interesse sind. Falls Sie Wünsche für ein Vortragsthema haben, mel-
den Sie sich bei uns. Wir freuen uns über jeden Vorschlag.  
Die Offene Bühne war wieder ein voller Erfolg. Ein besonderes Highlight im vollbesetzten Saal in 
der Breite Straße war der Beitrag von Thomas Bülow der uns mit seinen Instrumenten verzauberte 
und mit Handpan und einer indischer Flöte kulturelle Brücken schlug. Aber auch alle anderen 
Künstlerinnen und Künstler waren gut aufgelegt begeisterten mit ihren Vorträgen 
 

Der TuR-Treff in der Pizzeria Stadtcafé und auch der Klön- und Kaffeetreff in der Cafeteria des 
Tentenhauses werden voraussichtlich erst wieder ab Oktober stattfinden.  
 

Nicht vergessen: 
• Am 27. Juni wollen wir mit Ihnen das 30-jährige Bestehen unseres Vereines feiern. Die 

„Poseidon“ wird uns mitnehmen zu einer Fahrt auf dem Rhein. Bei Kaffee und Kuchen wol-
len wir sie verwöhnen. Bitte merken Sie sich diesen Termin vor. Eine gesonderte Einladung 
geht Ihnen zu.  

Bleiben Sie gesund und zuversichtlich! 
Ihr 

 
Christoph Schwarte 
Vorsitzender 


